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HANDREICHUNG:  
BEWERBUNG ZUR ANNAHME ALS DOKTORAND:IN 

PROMOTIONSZENTRUM „SUSTAINABLE LAND USE SYSTEMS“  
HOCHSCHULE WEIHENSTEPHAN-TRIESDORF 

 
Die Promotionsordnung des Promotionszentrums „Sustainable Land Use Systems“ (PZ SusLand) 
enthält alle Informationen zu den Voraussetzungen für die Promotion (§ 6 – 8), zum Prozess der 
Annahme als Doktorand:in (§ 9) und zum weiteren Promotionsprozess. Nur die Promotionsordnung 
ist rechtlich bindend. 

Zulassungsvoraussetzungen: 

 Fachlich einschlägiger, zur Promotion befähigender Hochschulabschluss; etwa Master, 
Diplom, i. d. R. passgenau zum Promotionszentrum und seiner inhaltlichen Ausrichtung mit 
einem überdurchschnittlichen Gesamtergebnis mit mindestens der Note 2,5 bzw. dem 
Prädikat „Gut“ bewertet; 

 Ggf. ein nach den Bestimmungen der Kultusministerkonferenz als gleichwertig geltender, 
fachlich einschlägiger Abschluss eines Studiums an einer deutschen Hochschule; 

 Wird ein alternativ gleichwertiger Studienabschluss als nicht ausreichend gleichwertig eingestuft, 
so kann der Promotionsausschuss Auflagen für die Annahme als Doktorandin oder Doktorand 
erteilen, die maximal ein Jahr in Anspruch nehmen sollen; 

 In Ausnahmefällen kann die Überdurchschnittlichkeit der Leistungen auch durch herausragende 
wissenschaftliche Leistungen, wie z. B. referierte Veröffentlichungen, die nach Abschluss des 
Studiums erbracht wurden, nachgewiesen werden; hierüber entscheidet der 
Promotionsausschuss.  

Abschlüsse, die an wissenschaftlichen Hochschulen außerhalb des Geltungsbereiches des 
Grundgesetzes der Bundesrepublik Deutschland erworben wurden, werden anerkannt, soweit deren 
Gleichwertigkeit festgestellt wird. Es werden die von der Kultusministerkonferenz und der 
Hochschulrektorenkonferenz gebilligten Äquivalenzvereinbarungen zugrunde gelegt. 

Bei nicht in Deutschland erworbenen Abschlüssen klären Sie mit Ihrer hauptverantwortlichen 
Betreuungsperson (i. d. R. Erstbetreuer:in) die Anerkennung Ihres Abschlusses. Hierfür steht die 
anabin-Datenbank zur Verfügung. Für eine Umrechnung kann auch der Notenumrechner der 
Technischen Universität München verwendet werden, der die modifizierte Bayerische Formel 
zugrunde legt. Wenn bereits eine Äquivalenzbestätigung (z.B. von der Zentralstelle für 
ausländisches Bildungswesen (ZAB)) über die Gleichwertigkeit der Note und ECTS vorliegt, reichen 
Sie diese bitte ein. Bei Fragen und zur Unterstützung kann die Graduiertenakademie (Frau 
Lucy Schulz) kontaktiert werden.  

Hinweis: Bitte beachten Sie, dass die Gleichwertigkeit ausländischer Zeugnisse und Urkunden bis 
zur Bewerbungsfrist geklärt werden muss und ggf. Äquivalenzabkommen eingeholt werden müssen. 
Planen Sie entsprechend Zeit ein und kontaktieren Sie uns bitte mit genügend Vorlauf.   

 

 

 

https://anabin.kmk.org/db/hochschulabschluesse
https://www.tum.de/studium/bewerbung/infoportal-bewerbung/bayerische-formel
mailto:lucy.schulz@hswt.de?subject=Pr%C3%BCfung%20Ausl%C3%A4ndischer%20Abschl%C3%BCsse
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Bewerbungsprozess: 

1. Unterlagen gemäß Handreichung zusammenstellen und bis (spätestens) zur Bewerbungsfrist 
(bis 23:59 Uhr am genannten Datum) digital per E-Mail an graduiertenakademie@hswt.de 
zustellen 
Hinweis: Wenn die Bewerbungsunterlagen und notwendigen Informationen nicht vollständig 
eingereicht wurden, kann die Bewerbung nicht berücksichtigt werden. Bei Fragen kontaktieren 
Sie uns bitte im Vorfeld (mit entsprechendem Vorlauf und vor Ablauf der Bewerbungsfrist!). 

2. Formale Prüfung durch die Geschäftsstelle (Graduiertenakademie der HSWT) des 
Promotionszentrums 

3. Bei positiver formaler Prüfung folgt Rückmeldung mit der Aufforderung die Originale (beglaubigte 
Kopien und im Original unterzeichnete (nicht digital signierte) Dokumente, die zunächst nur als 
Scan digital eingereicht wurden) innerhalb von 14 Tagen analog bei uns nachzureichen 

4. Fachliche Prüfung durch den Promotionsausschuss 
5. Rückmeldung (Zusage, Absage, ggf. Nachreichung von Unterlagen notwendig) 
6. Bei positiver Rückmeldung offizielle Annahme als Doktorand:in am PZ SusLand und Aufnahme 

in die Promotionsliste der HSWT (Voraussetzung zur späteren Eröffnung des Verfahrens) 
Die Termine mit den Bewerbungsfristen entnehmen Sie bitte unserer Webseite 

Einzureichende Unterlagen: 

Entsprechend § 9 der Promotionsordnung (PromO) des PZ SusLand sind folgende Unterlagen für 
eine Bewerbung auf Annahme als Doktorand:in einzureichen: 
 Unterzeichneter Antrag auf Annahme als Doktorandin oder Doktorand (enthält die Erklärung 

über laufende oder vorausgegangene Promotionsgesuche) 
 Ausgefüllte und von allen Beteiligten unterzeichnete Betreuungsvereinbarung (enthält die 

Angabe, ob Dissertation in deutscher oder englischer Sprache angefertigt werden soll) 
 Schriftliches Exposé (siehe Hinweise zum Exposé unten) 
 Lebenslauf in deutscher oder englischer Sprache 
 Beglaubigte Zeugniskopien (auch in elektronischer Form mit Verifizierungscode möglich) als 

Nachweis über die geforderte Vorbildung gemäß §§ 7 und 8 PromO 
- Hochschulzugangsberechtigung 
- Zeugnisse (mit den entsprechenden Urkunden) aller erfolgreich abgeschlossener 

Hochschulstudiengänge mit Angabe der Note und Leistungspunkten nach ECTS 
- Bei ausländischen Zeugnissen und Urkunden: Äquivalenzbescheinigung oder Bestätigung 

über die Gleichwertigkeit der Note und ECTS; beglaubigte Kopien der originalen Dokumente 
und ggf. beglaubigte Übersetzungen ins Deutsche oder Englische 

- Falls die Qualifikationen unter einem anderen Namen erworben wurden: Nachweis über die 
Namensänderung 

 Erhebungsbogen Promovierendenstatistik 
 Kopie eines gültigen Ausweisdokuments (z. B. Personalausweis oder Reisepass) 
 Bei Bewerber:innen aus nicht deutsch-sprachigen oder nicht englisch-sprachigen Ländern:  

Nachweis über hinreichende Sprachkenntnisse (mind. Sprachniveau B2) für die deutsche 
oder englische Sprache  

mailto:graduiertenakademie@hswt.de
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HINWEISE: EXPOSÉ 
PROMOTIONSZENTRUM „SUSTAINABLE LAND USE SYSTEMS“  

DER HOCHSCHULE WEIHENSTEPHAN-TRIESDORF 

Das Exposé bietet eine Zusammenfassung und Übersicht der geplanten Forschungsarbeit und 
dient dazu, die wesentlichen Elemente des Promotionsvorhabens zu skizzieren und zu strukturieren. 
Ein Exposé schafft einen Überblick über das gewählte Themengebiet und steckt den Rahmen der 
Arbeit ab. Die Gliederung des Exposés soll einen stringenten Aufbau aufweisen. Das Exposé stellt 
dar, was in der Dissertation wie und warum untersucht werden soll. 

Das Exposé sollte folgende Aspekte berücksichtigen: 

 Allgemeine Angaben zu Ihnen und der geplanten Promotionsarbeit (Name, E-Mail, Namen der 
Betreuenden, Hochschule, ggf. Fachbereich, Arbeitstitel der Dissertation) 

 Thema und Einordnung in die Programmatik des Promotionszentrums „Sustainable Land Use 
Systems“  

 Stand der Forschung (Überblick zu bereits vorhandenen Erkenntnissen/Forschungsergebnissen zu 
Ihrer Thematik und Ableitung der Forschungslücke, welche mit Ihrer Dissertation geschlossen bzw. wie 
damit die Forschung vorangebracht werden soll) 

 Problemstellung und Forschungsfrage, ggf. bereits vorhandene zu verifizierende Hypothese(n) 
(Darstellung warum die aktuellen Lösungsansätze in der Forschung nicht ausreichend sind und 
Ableitung der Forschungsfrage(n) aus dieser Problemstellung)  

 Zielsetzung und Beitrag der Dissertation, Vorgehensweise und geplante Methodik 
 Arbeits- und Zeitplan (Darstellung tabellarisch entsprechend eines Projektmanagementplans; ggf. 

Erweiterung in die Vergangenheit, falls bereits relevante Leistungen für die Promotion vor Antragstellung 
erbracht wurden; Umfang ca. 3-5 Jahre),  

 kurze Erklärung zur Finanzierung und den verfügbaren Ressourcen 
 Einheitliches und vollständiges Literaturverzeichnis (Zitation s. Formatvorgaben) 
 Optional bei publikationsbasierter Dissertation (falls schon bekannt): Meilensteine, zu denen 

dissertationsrelevante Aufsätze zur Publikation eingereicht werden sollen 

3. Formatvorgaben 

 Deckblatt mit allgemeinen Angaben und Gliederung  
 Exposé in deutscher oder englischer Sprache (in der auch die Dissertation geplant ist), 
 Umfang: 3-5 Seiten (ohne Literaturverzeichnis), 
 Schriftart: Arial oder vergleichbar; Schriftgröße: 11 pt.; Textausrichtung: Blocksatz 
 Zeilenabstand: 1,2 zeilig; Seitenränder: 2 cm; Kopfzeile (Angabe des Kapitels); Fußzeile 

(Seitenzahl, z.B. 1/5) 
 Zitation: einheitlicher, in Ihrem Fach üblichen Zitierstil (z. B. APA oder Chicago) 
 Empfehlung: mind. 10 Quellen im Literaturverzeichnis (Stand der Forschung und Methoden, 

Abzustimmen mit den Betreuenden) 
 Abgabe als PDF (digital, kein Ausdruck nötig) 


